
Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes „Anbindung Dorn-
stadter Höfe“ in Dornstadt 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 16.11.2023 beschlossen, den Be-
bauungsplan „Anbindung Dornstadter Höfe“ in Dornstadt als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung nach § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren aufzustellen und öffentlich auszu-
legen. Von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB, einer Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gemäß § 2a BauGB wird abgesehen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Grundstücke Flst.Nr. 
1333 und 1333/2 sowie Teilbereiche aus den Grundstücken Flst.Nr. 608/16, 1268, 1280, 
1290 und 1290/2 auf Gemarkung Dornstadt. 
 
Kurzfassung der Begründung 
Die Entwicklung der Gemeinde Dornstadt schreitet voran und greift zunehmend auf die öst-
liche Seite der Bundesstraße B10 über. Der größte Gemeindeentwicklungsbereich der 
nächsten Jahre stellt das Areal der „Dornstadter Höfe“ am Bodelschwinghweg dar. Die bis-
her als Betreuungs- und Pflegezentrum genutzte Fläche soll als Wohnquartier entwickelt 
werden und zukünftig bis zu 2.000 Menschen Wohnraum bieten. Ein weiterer Entwicklungs-
schwerpunkt stellt die Gewerbeentwicklung „Himmelweiler“ dar, die ebenfalls östlich der 
B10 verortet ist.  
Primäres Ziel der vorliegenden Planung ist es, im Zusammenhang mit der Gemeindeent-
wicklung in östlicher Richtung, eine neue zentrale und attraktive Geh- und Radwegeverbin-
dung über die B10 zwischen dem Ortsteil Dornstadt und den Entwicklungsflächen östlich 
der Bundesstraße zu schaffen. Geplant ist eine Geh- und Radwegebrücke mit flachgeneig-
ten Rampen, die über zwei neu geschaffene begrünte Aufschüttungen und ergänzende 
Treppenanlagen auf beiden Seiten die B10 überwindet.  
Neben der Geh- und Radwegequerung verfolgt die Planung weitere städtebauliche Ziele. 
So soll im Plangebiet im Sinne der angestrebten Mobilitätswende ein neuer „Mobilitätshub“ 
entstehen. Dieser umfasst eine neue zentrale Umsteigestelle für regionale Buslinien und 
Fernbusse, um die Anbindung Dornstadts an den ÖPNV zu stärken. Damit einhergehend 
sind in unmittelbarer Nähe zur B10 Parkierungsflächen für Park&Ride sowie Kiss&Ride vor-
gesehen, welche die Vernetzung zwischen motorisiertem Individualverkehr und dem Öffent-
lichen Nahverkehr fördern sollen.  
Darüber hinaus sieht die Planung eine Neuordnung der Gewerbeflächen entlang der B10 
vor, um den bestehenden Betrieben eine planungsrechtlich gesicherte Weiterentwicklung 
zu ermöglichen und ihre verkehrliche Anbindung neu zu organisieren. In diesem Zusam-
menhang soll die Planung die verkehrliche Situation im Bereich der B10, die gegenwärtig 
auf Grund zahlreicher Zu- und Abfahrten zu den gewerblichen Nutzungen sehr unübersicht-
lich ist, im Sinne der Verkehrssicherheit verbessern. Vor allem auf der östlichen Seite wer-
den mit der neu organisierten zentralen Ein- und Ausfahrtssituation zum einen die Ge-
werbe- und Verkehrsflächen des Plangebietes und zum anderen der Bodelschwinghweg als 
Zufahrtsstraße für die „Dornstadter Höfe“ besser an die Bundesstraße B10 angebunden.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans grenzt im Norden und im Süden an die Bundes-
straße B10, im Westen an die Lerchenbergstraße sowie im Osten an den Bodelschwingh-
weg und die freie Feldflur an.  
Das Plangebiet umfasst eine Flächengröße von ca. 3,1 ha.   
 
 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt: 



 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit textlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvorschrif-
ten sowie die Begründung werden vom 04.12.2023 bis einschließlich 19.01.2024 beim Bür-
germeisteramt, Bau- und Umweltamt, Schmiedstraße 10, Zimmer 2, während der üblichen 
Dienstzeiten zur Einsichtnahme durch jedermann öffentlich ausgelegt. Die Planung steht 
auch auf der Homepage der Gemeinde unter www.dornstadt.de/de/leben/bauen-woh-
nen/downloads/ zum download für Sie bereit.  
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift beim Bürgermeisteramt, Bau- und Umweltamt, Schmiedstraße 10, 89160 Dornstadt 
vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. 
 
Dornstadt, den 24.11.2023 
Rainer Braig,  
Bürgermeister 
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